
HERZLICH WILLKOMMEN IN DER PFARREI 
HEILIG KREUZ RHEINGAU



Grundlagen des Firmkonzeptes
Dem Firmkonzept für die Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau 

gehen folgende Grundlagen voraus:

» Wir sind geboren als Kinder unserer Eltern.        
Durch die Taufe sind wir aber auch Kinder Gottes 

geworden. Jeder Mensch ist von Gott gerufen und 
beschenkt. Das ist uns in der Taufe zugesagt worden.



Grundlagen des Firmkonzeptes
Bei der Taufe haben die Eltern 

und Paten für euch entschieden.

Der Firmkurs gibt die Möglichkeit 
zu schauen, womit Gott euch 
beschenkt, wozu er euch ruft,

wie er euch liebt.
Gott will mit uns in einer 

guten Beziehung sein.

Der Firmkurs bietet die 
Gelegenheit, euch selbst für euer 

Christ-Sein zu entscheiden. 



Grundlagen des Firmkonzeptes
Die Liebe Gottes ist nicht 

einengend und keine 
Bevormundung, 

Gott ist geduldig mit den 
Menschen, 

Gott ist geduldig mit uns.

Gott gibt uns die Freiheit, zu ihm, zum Glauben 
„Ja“ oder „Nein zu sagen.
Mit der Firmung sprecht ihr euer „Ja“ zum Glauben.



Grundlagen des Firmkonzeptes
»Wer sich firmen lässt, ist bereit, Zeuge für 

Gott und für den Glauben zu sein, z.B. als 
Pate für andere.

»Mit der Firmung sind wir verantwortliche 
Christen in Kirche und Gemeinde.

»Gefirmt werden ist Zusage und Aufgabe.



Firmung in Hl. Kreuz Rheingau
In der Pfarrei gibt es einen gemeinsamen Firmkurs. 

Der Firmkurs soll euch, den jungen Menschen, 

die selbstverständlich auch ein Teil unserer Pfarrei sind, 

durch gemeinsame wie auch flexible Angebote auf den Empfang 

des Firmsakramentes vorbereiten. 

Denn Firmung bedeutet:

Stärkung im Glauben. 



Das Konzept
Es wird Angebote für die geben 

- die sich mit Glauben und Kirche gut auskennen 

- die sich noch erinnern, 
was Glaube bedeuten kann 

- die sich neu auf den Weg machen



Das Konzept
In der Zeit von Oktober bis Juni seid ihr 
aufgefordert, 10 „Symbole“ zu sammeln. 



Das Konzept
» Zwei besonders wichtige Themen wollen wir mit 

euch allen gemeinsam angehen:                
Versöhnung und Eucharistie.

» Die beiden Termine sind für alle verpflichtend.

2 Tauben



Das Konzept
»Thema Versöhnung:
»Sonntag, 18.02. von 14 – 19 Uhr                 

in Geisenheim (Abschluss mit Gottesdienst)

»Thema Eucharistie:
»Samstag, 04.05. von 13.30 – 18 Uhr                 

in Johannisberg (Abschluss mit Gottesdienst)



Das Konzept
Wir bieten fünf verschiedene Stations-

Gottesdienste an, von denen ihr drei 
mitfeiern solltet. 

3 Tauben



Das Konzept
»Stations- Gottesdienste

In diesen Stations-Gottesdiensten kommst Du mit den anderen 
Firmlingen ins Gespräch und lernst die Kirche als Raum nochmal 

ganz neu kennen.

Die Gottesdienste finden an verschiedenen Tagen unter der Woche 
und in verschiedenen Kirchen statt, so dass ihr eine Auswahl-

möglichkeit habt. 

Die Themen sind: Taufgedächtnis, Zugänge zum Glauben, Wort 
Gottes, Leben und Wirken Jesu, Heiliger Geist.



Das Konzept
Wir bieten euch verschiedene Aktionen zu 

Glaubenserfahrungen an, die euch über mehrere 
Stunden zusammenbringen. 

Drei davon solltet ihr auswählen.

3 Tauben



Das Konzept
» Das werden u.a. sein:                                           

eine geistliche Wanderung,                                  
ein Tag des Gebetes,                                              
eine Jesus-Film-Nacht,                                               
eine Fahrt nach Limburg,                                      
ein Lobpreis in Mainz,                                            
ein Religionsentdecker-Treffen,                             
ein Besuch der Jugendkirche KANA in Wiesbaden 
…



Das Konzept
» Schließlich solltet ihr euch bei zwei Aktionen           

in eurem Kirchort einbringen.

2 Tauben



Das Konzept
Euch wird ein Konzept angeboten, das euch erlaubt, die Firmvorbereitung

auch neben Schule, Ausbildung und anderen Freizeitaktivitäten zu 

bewältigen. 

Jeder kann sich seine persönliche Vorbereitung 

nach eigenem Interesse zusammenstellen. 

Durch die lange Vorbereitungszeit lassen sich auch persönliche Engpässe 

ausgleichen, in denen der eine oder die andere keine Zeit hat. 



Das Konzept
Allerdings müsst ihr auch die Termine selbst 

wählen und eigenständig wahrnehmen!



Das Konzept

Der Firmkurs will euch die ganze Fülle des 
kirchlichen Angebotes sichtbar machen und 

euch möglichst viele erwachsene Christen als 
Ansprechpartner vorstellen.

Ihr könnt dabei erfahren, dass Kirche und Pfarrei 
mehr ist als das, was ihr vielleicht noch kennt 

oder was ihr euch darunter vorstellt.



Anmeldung und 
Veranstaltungen

ALLE Angebote findet ihr, genau wie die 
Termine und diese Präsentation

auf der Homepage

www.heilig-kreuz-rheingau.de







» Sind alle Symbole gesammelt, kannst du dich zu 
einem Firmgottesdienst anmelden.

» Hier gilt: Reihenfolge der Anmeldungen
» Benötigt werden zur Anmeldung folgende 

Informationen: 
» Name / Anschrift / Geb.-Datum des Firmpaten

» Pate/Patin müssen mindestens 16 Jahre alt, 
katholisch und selbst gefirmt sein, und auch         
aktuell Mitglied der katholischen Kirche sein.
(nicht die Eltern; Taufpaten sind eine gute Idee)

Feier der Firmung



Firmung in Hl. Kreuz Rheingau

Im Jahr 2024 wird das Sakrament der Firmung 
an folgenden Terminen gespendet: 

» Nach den guten Erfahrungen bei der letzten Firmung planen wir die 
Gottesdienste wieder auf dem Wallfahrtsplatz des Klosters Marienthal
im Rahmen von zwei Firmgottesdiensten mit Weihbischof Dr. Thomas Löhr.

» Samstag, 06.07.2024 11.00 Uhr Marienthal

» Samstag, 06.07.2024 15.00 Uhr Marienthal

Als Variante für ganz schlechtes Wetter                                                                                      
ist St. Hildegard Eibingen vorgesehen.



Kontakt

Für die Anmeldung zu den Angeboten und wenn 
Du Fragen hast, gibt es diese Mailadresse:

firmung@heilig-kreuz-rheingau.de

Ansprechpartner aus dem Pastoralteam sind 
Gemeindereferent Sebastian Braun, 
Pfarrer Konrad Perabo und Pfarrer Marcus Fischer.



Zum Schluss ein Gebet

Beten wir gemeinsam mit den Worten, 

die Jesus selbst uns geschenkt hat:

Vater unser im Himmel …


